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Zusammenbringen von Akteuren zur Etablierung und Weiterentwicklung 
zirkulärer Wertschöpfungskonzepte in Nordrhein-Westfalen

 Stoffliche Verwertung
 Energetische und sonstige 

Verwertung

Perspektive auf die Wertschöpfungskette
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 Betrachtung der zirkulären Wertschöpfung aus 

abfallwirtschaftlicher Perspektive

 Einbindung von Partnern aus Verbänden, 

Industrie, Politik und Forschung entlang der 

gesamten Wertschöpfungskette

 Bündelung von Forschungsvorhaben im Bereich 

der Sekundärrohstoffbewirtschaftung

 Ideenschmiede für Forschungsprojekte
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Zirkuläre 
Wertschöpfung

 Langlebigkeit
 Sensibilisierung

Verbrauch/Nutzung

Verwertung

 Stoffstromspezifische 
Erfassung

Sammlung

 Reststoffminimierung
 Rezyklierbarkeit

Produktdesign

 Verwertung von 
Produktionsabfällen 
sowie Einsatz von 
Sekundärrohstoffen

Herstellung

Abfälle



Methodik des Netzwerkes
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Maßnahmen zur Lösung der 

Herausforderungen ableiten:

• Austausch stärken

• Aufklärung/Sensibilisierung

• Forschungsschwerpunkte

• Politische Unterstützung 

einfordern

• Beratung

Zusammenbringen von 
Akteuren entlang 
der Wertschöp-
fungskette

Herausforderungen 
aus der Praxis 
identifizieren

Anpassung der 
Rahmenbedingungen 

an Bedarf

Nutzung von
Synergieeffekten
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Arbeitskreis: Stoffliche Verwertung
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Erschließung von Ressourcenpotenzialen durch stoffliche Verwertung

Nicht kreislauffähig
Ausschleusen von 

Schadstoffen

Ersatzbaustoffe
rezyklierte Gesteinskörnung, 

R-Beton

Öffentliche 
Hand

Behörden, 
Kommunen

Politik
Ministerien

Forschung
Hochschulen,

Institute

Recycling-
wirtschaft

Abbruch-
unternehmen, 

Aufbereiter

Bau-
wirtschaft
Architekten,

Planer,
Bauherren

Mineralische 
Abfälle

Austausch schaffen & Potenziale identifizieren Kreisläufe schließen

Maßnahmen 
ableiten

Quellen: [1] bbs (2017), [2] URL 1 (2018), [3] bast (2017) , [4] Thomé-Kozmiensky

Aktueller 
Schwerpunkt

[1]

[2] [3]

[4]



Arbeitskreis: Thermische Behandlung
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Austausch schaffen & Potenziale identifizieren

Erschließung von Ressourcenpotenzialen durch energetische Verwertung
Kreisläufe schließen

Schlammentsorgung
Inertisierung, Ausschleusen 

von Schadstoffen

Phosphorprodukte
Düngemittel, Phosphorsäure

Maßnahmen 
ableiten

Produktion
Landwirtschaft, 

chemische 
Industrie

Entsorger
Kläranlagen, 
thermische 

Klärschlamm-
verwerter

Wasser-
wirtschaft

Wasserverbände, 
abwasserintensive 

Industrien Klärschlamm

Forschung
Hochschulen, 

Institute, 
Verfahrens-
entwickler

Aktueller 
Schwerpunkt

[1] [2]

[3]

Quellen: [1] URL 2, [2]  URL 3, [3] Thomé-Kozmiensky



Arbeitskreis: Produktionsprozesse & Recyclingfähigkeit 
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 Demontage- und verwertungsorientiertes 

Produktdesign

 Einsatz von Sekundärmaterialien

 Selektiver Rückbau

 Sortenreinheit und Kennzeichnung

 Vermeidung von Schadstoffen

Design

Produktion

Nutzung

DemontageVerwertung

Ressourceneffiziente Optimierung im Lebenszyklus von Bauwerken

Lebenszyklusbetrachtung eines Gebäudes

Quellen: [1] URL 4, [2] URL 5, [3] URL 6, [4] URL 7, [5] A.V.E. (2018) 

Aktueller 
Schwerpunkt 

[1]

[2]

[3]

[4][5]



Arbeitskreis: Produktionsprozesse & Recyclingfähigkeit 
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Ressourceneffiziente Optimierung der Klärschlammentsorgung

Analyse von:

 Kreislaufoptionen (Closed Loop, Open Loop, 

Up-/Downcycling)

 Logistischen Aspekten (Erfassung, 

Sammlung, Sortierung, Transport,…)

 Technologie(-entwicklung)

 Markt- und Nachfrageentwicklung

 Vermarktungsketten

 Rechtliche Rahmenbedingungen

Monoverbrennung

Mitverbrennung

Alternative 
Verfahren
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Kommunale 
Kläranlagen

[2]

Klärschlamm 

[1]

Quellen: [1] URL 8 (2018) [2] DBU (2018), 

P-Recycling

P-Produkte 

P-Recycling
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